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1. Einleitung 

Seit einiger Zeit wird in verschiedenen Ländern weltweit über die Vor- und Nachteile der Ein-
führung einer Vier-Tage-Woche debattiert, und auch einige Pilotprojekte gab es dazu bereits.1 
Dazu gehörte auch der nach eigenen Angaben bisher weltweit größte Versuch zur Einführung ei-
ner Vier-Tage-Arbeitswoche in Großbritannien, der von Juni bis Dezember 2022 dauerte. Die be-
teiligten Unternehmen waren dabei nicht verpflichtet, ein bestimmtes Arbeitszeitmodell anzu-
wenden, solange das Entgelt zu 100 Prozent beibehalten wurde und den Arbeitnehmer eine er-
hebliche Arbeitszeitverkürzung gewährt wurde.2 Dieser Versuch wurde von einem Team aus der 
privaten Forschungsorganisation Autonomy, von der privaten Organisation 4 Day Week Global 
und der 4 Day Week Campaign aus Großbritannien sowie Wissenschaftlern der University of 
Cambridge und dem Boston College koordiniert.3 Nach dem Bericht über den Modellversuch 
wollten 92 Prozent der beteiligten Unternehmen die Vier-Tage-Woche beibehalten. 39 Prozent 
der Beschäftigten seien weniger gestresst und 71 Prozent hätten einen geringeres Burnoutlevel. 
Ferner habe sich der Grad der Work-Life-Balance während des Versuchs verbessert. 60 Prozent 
der Beschäftigten fanden laut dem Bericht, dass sie besser in der Lage seien, bezahlte Arbeit mit 
Betreuungsaufgaben zu verbinden, und 62 Prozent, dass es einfacher sei, Arbeit und soziales Le-
ben zu vereinbaren. Auch wichtige Unternehmenskennzahlen hätten Anzeichen für positive Aus-
wirkungen der kürzeren Arbeitszeiten gezeigt. So sei der Umsatz (revenue) der Unternehmen bei-
spielsweise im Großen und Ganzen gleichgeblieben. Nach den Antworten der Unternehmen sei 
dieser um 1,4 Prozent im Durchschnitt, gewichtet nach Unternehmensgröße, gestiegen. Im Ver-
gleich zu einem ähnlichen Zeitraum vor der Testphase hätten Unternehmen über einen Umsatz-
anstieg von durchschnittlich 35 Prozent berichtet. Ferner sei die Zahl der Beschäftigten, die die 
Unternehmen verlassen hätten, um 57 Prozent gesunken.4 

Seit der Bericht zu diesem Modellversuch, an dem über 60 Unternehmen und etwa 2.900 Be-
schäftigte beteiligt waren,5 vorliegt, wird auch in Deutschland verstärkt über die Vor- und Nach-
teile der Einführung der Vier-Tage-Woche debattiert. Im Folgenden soll vor diesem Hintergrund 
ein kurzer Überblick über die historische Entwicklung der Debatte in Deutschland und über die 
Kernargumente des Für und Wider einer Vier-Tage-Woche gegeben werden. Dabei kann lediglich 
auf ausgewählte wesentliche Aspekte dieser gesellschaftlichen und sich im Fluss befindenden 

 

1 Siehe etwa Lewis et al., The results are in: the UK's four-day week pilot, Februar 2023, S. 9 ff. mit weiteren 
Nachweisen, abrufbar unter: The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf (autonomy.work). Zu verschie-
denen Pilotprojekten siehe auch: Cuello, Assessing the Validity of Four-day Week Pilots, JRC Working Papers 
Series on Social Classes in the Digital Age, 2023/08, Joint Research Centre (JRC), European Commission, abruf-
bar unter: https://joint-research-centre.ec.europa.eu/system/files/2023-04/JRC133008_jrc133008_dclass_wp_as-
sessing_four-day_week_pilots_final.pdf. 

2 Lewis et al., The results are in: the UK's four-day week pilot, Februar 2023, S. 5, abrufbar unter: 
The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf (autonomy.work). 

3 Lewis et al.,The results are in: the UK's four-day week pilot, Februar 2023, S. 13, abrufbar unter: 
The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf (autonomy.work). 

4 Lewis et al., The results are in: the UK's four-day week pilot, Februar 2023, S.6 f., abrufbar unter: 
The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf (autonomy.work). 

5 Lewis et al., The results are in: the UK's four-day week pilot, Februar 2023, S. 5, abrufbar unter: 
The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf (autonomy.work). 

https://autonomy.work/wp-content/uploads/2023/02/The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf
https://joint-research-centre.ec.europa.eu/system/files/2023-04/JRC133008_jrc133008_dclass_wp_assessing_four-day_week_pilots_final.pdf
https://joint-research-centre.ec.europa.eu/system/files/2023-04/JRC133008_jrc133008_dclass_wp_assessing_four-day_week_pilots_final.pdf
https://autonomy.work/wp-content/uploads/2023/02/The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf
https://autonomy.work/wp-content/uploads/2023/02/The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf
https://autonomy.work/wp-content/uploads/2023/02/The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf
https://autonomy.work/wp-content/uploads/2023/02/The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf
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Debatte eingegangen werden. Abschließend soll in der Arbeit auf eine aktuell in Deutschland  
geplante Pilotstudie zur Vier-Tage-Woche hingewiesen werden. Dieser sechsmonatige Test der 
Vier-Tage-Woche soll in der Zeit von Februar bis August 2024 stattfinden.6 

2. Begriff der Vier-Tage-Woche 

Der Begriff der Vier-Tage-Woche ist nicht definiert, und so werden unter diesem Begriff generell 
auch verschiedene Modelle zusammengefasst, denen eine auf vier Wochentage verteilte Arbeits-
zeit gemein ist.7 Der Begriff selbst beinhaltet aber nicht notwendigerweise eine tatsächliche  
Reduzierung der wöchentlichen Arbeitszeit. Zum einen ist denkbar, dass die wöchentliche Ar-
beitszeit insgesamt gleichbleibt, aber auf vier statt auf fünf Tage verteilt wird, sodass etwa bei ei-
ner 40-Stunden-Woche zehn Stunden am Tag gearbeitet würde.8 Zum anderen gibt es das Modell, 
bei dem die wöchentliche Arbeitszeit mit Lohnausgleich entsprechend reduziert wird.9 

Neben den unterschiedlichen Modellen einer Vier-Tage-Woche ist diese von Teilzeitarbeitsmo-
dellen abzugrenzen. Während Teilzeitmodelle in Relation zu einer Vollzeitbeschäftigung gesehen 
werden, geht es bei dem Begriff der Vier-Tage-Woche im Kern um eine neue Definition der 

 

6 Siehe dazu Internetauftritt der Intraprenör GmbH, Deutschlands größtes Experiment zur 4-Tage-Woche, abrufbar 
unter: Studie 4-Tage-Woche in Deutschland (intraprenoer.de). 

7 Einen Überblick über Modelle geben etwa Hornung, Modelle der Viertagewoche: Was Unternehmen beachten 
sollten, Haufe, 27. Juli 2023, abrufbar unter: Modelle der 4-Tage-Woche: Was Unternehmen beachten sollten | 
Personal | Haufe; Atun/Hartmann, Hype um die 4-Tage-Woche, ifaa - Institut für angewandte Arbeitswissen-
schaft e.V., 26. Juli 2022, abrufbar unter: Factsheet_Vier-Tage-Woche_Web.pdf (arbeitswissenschaft.net). 

8 Atun/Hartmann, Hype um die 4-Tage-Woche, ifaa - Institut für angewandte Arbeitswissenschaft, 26. Juli 2022, 
mit dem Hinweis auf die belgische Rechtslage, abrufbar unter: Factsheet_Vier-Tage-Woche_Web.pdf (arbeitswis-
senschaft.net); siehe dazu auch Internetangebot des belgischen Service public fédéral Emploi, Travail et Concer-
tation sociale, abrufbar unter: Durée du travail et diminution de la durée de travail | Service public fédéral 
Emploi, Travail et Concertation sociale (belgique.be). 

9 Vgl. etwa Lewis et al., The UK’s Four Day Week Pilot, abrufbar unter: The-results-are-in-The-UKs-four-day-
week-pilot.pdf (autonomy.work); Bericht zu den Pilotversuchen Reykjavik City trial (2014-2019) und Icelandic 
Government trial (2017-2021), Haraldsson/Kellam, Going Public: Iceland’s journey to a shorter working week, 
Juni 2021, an der mehr als 2.500 Beschäftigte beteiligt waren, abrufbar unter: ICELAND_4DW.pdf (auto-
nomy.work). 

https://www.intraprenoer.de/4tagewoche
https://www.haufe.de/personal/hr-management/modelle-der-4-tage-woche-was-unternehmen-beachten-sollten_80_601744.html
https://www.haufe.de/personal/hr-management/modelle-der-4-tage-woche-was-unternehmen-beachten-sollten_80_601744.html
https://www.arbeitswissenschaft.net/fileadmin/Bilder/Angebote_und_Produkte/Zahlen_Daten_Fakten/Factsheet_Vier-Tage-Woche_Web.pdf
https://www.arbeitswissenschaft.net/fileadmin/Bilder/Angebote_und_Produkte/Zahlen_Daten_Fakten/Factsheet_Vier-Tage-Woche_Web.pdf
https://www.arbeitswissenschaft.net/fileadmin/Bilder/Angebote_und_Produkte/Zahlen_Daten_Fakten/Factsheet_Vier-Tage-Woche_Web.pdf
https://emploi.belgique.be/fr/themes/reglementation-du-travail/duree-du-travail-et-temps-de-repos/duree-du-travail-et-diminution#toc_heading_7
https://emploi.belgique.be/fr/themes/reglementation-du-travail/duree-du-travail-et-temps-de-repos/duree-du-travail-et-diminution#toc_heading_7
https://autonomy.work/wp-content/uploads/2023/02/The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf
https://autonomy.work/wp-content/uploads/2023/02/The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf
https://autonomy.work/wp-content/uploads/2021/06/ICELAND_4DW.pdf
https://autonomy.work/wp-content/uploads/2021/06/ICELAND_4DW.pdf
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Vollzeit.10 In der aktuellen Debatte zur Vier-Tage-Woche in Deutschland geht es im Kern um eine 
entsprechende Verkürzung der Arbeitszeit bei gleichem Lohn.11 

3. Entwicklung der Debatte 

3.1. USA in den 1970ern 

Rien bezeichnet die USA als das Pionierland der Vier-Tage-Woche. So war bereits 1940 für einige 
Beschäftigte die Vier-Tage-Woche Wirklichkeit geworden. „Auf der Suche nach einer optimalen 
Arbeitszeitregelung für ihre Tankwagenfahrten kamen die Verantwortlichen von zwei großen 
Erdölgesellschaften zu dem Schluß, daß der unumgängliche 24-Stunden-Service am besten in ei-
ner 4-Tage-Woche mit 4 Schichten von je 10 Stunden zu bewältigen sei.“ Dies seien jedoch für 
Jahrzehnte die einzigen offiziellen Vier-Tage-Arbeiter gewesen.12 

Nach einem Mitte der 1970er Jahre von der Unternehmensberaterin Riva Poor veröffentlichten 
Bericht über die neue Arbeitswoche wurden Ende August 1971 in den USA 658 Betriebe gezählt, 
in denen es eine Vier-Tage-Woche gab. Anders als bei der Einführung der Fünf-Tage-Woche wa-
ren es danach hier die Unternehmer und Manager, die im Hinblick auf die Einführung der Vier-
Tage-Woche die Entwicklung vorantrieben. So war in allen Betrieben, die bis zum Sommer 1971 
die Vier-Tage-Woche einführten, die Initiative vom Management ergriffen worden.13 Aber auch 
hier ging es im Kern nicht um eine generelle Arbeitszeitverkürzung, sondern um eine Verlage-
rung der Arbeitszeiten.14 Neben dem Motiv der Schaffung zusätzlicher Vorteile für die Beleg-
schaft wurden auch zahlreiche andere Motive genannt, denen eine besondere Bedeutung bei der 
Entscheidung zukomme, wie Steigerung der Produktion, der Produktivität und der Arbeitsmoral, 
bessere Ausnutzung der Betriebsanlage, größere Flexibilität bei der Produktionsplanung, quanti-
tative und qualitative Verbesserung des Arbeitskräfteangebots, der Kundenbeziehungen und des 

 

10 So auch Lott/Windscheid, 4-Tage-Woche - Vorteile für Beschäftigte und betriebliche Voraussetzungen für ver-
kürzte Arbeitszeiten, Policy Brief Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut (WSI) der Hans-Böckler-
Stiftung, Nr. 79 5/2023, S. 7, abrufbar unter: 4-Tage-Woche - Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut 
(WSI) in der Hans-Böckler-Stiftung (boeckler.de). In diesem Zusammenhang soll hier auch auf den Begriff der 
„Working Time Reduction“ hingewiesen werden, vgl. dazu etwa Jenssen, Beyond growth - Pathways towards 
sustainable prosperity in the EU, Studie des European Parliamentary Research Service (EPRS), Mai 2023, S. 84, 
abrufbar unter: EPRS_STU(2023)747108_EN.pdf (europa.eu). 

11 Vgl. etwa IG Metall, Fragen und Antworten zur Vier-Tage-Woche, 19. Mai 2023, abrufbar unter: Fragen und Ant-
worten zur Vier-Tage-Woche (igmetall.de); Oberthür gegenüber Abendzeitung, Vaccalluzzo, Freitags immer frei: 
Wie ein Unternehmen in München von der Vier-Tage-Woche profitiert, 14. August 2023, abrufbar unter: Wie 
ein Unternehmen in München von der Vier-Tage-Woche profitiert | Abendzeitung München (abendzeitung-
muenchen.de). Siehe zu der Thematik auch ver.di, Die 4-Tage-Woche – Der Teufel steckt im Detail, tarif.im-
pulse, Ausgabe 4/2023, August 2023, abrufbar unter: https://www.verdi.de/wegweiser/tarifpolitik/themen/ar-
beitszeit/++co++8b9f8a3e-014d-11ee-922c-001a4a160129. 

12 Rien, 4-Tage-Woche, Bern/München/Wien, 1972, S. 17 ff. 

13 Rien, 4-Tage-Woche, Bern/München/Wien, 1972, S. 30. 

14 Rien, 4-Tage-Woche, Bern/München/Wien, 1972, S. 7. 

https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/STUD/2023/747108/EPRS_STU(2023)747108_EN.pdf
https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://www.abendzeitung-muenchen.de/muenchen/freitags-immer-frei-wie-ein-unternehmen-in-muenchen-von-der-vier-tage-woche-profitiert-art-920930
https://www.abendzeitung-muenchen.de/muenchen/freitags-immer-frei-wie-ein-unternehmen-in-muenchen-von-der-vier-tage-woche-profitiert-art-920930
https://www.abendzeitung-muenchen.de/muenchen/freitags-immer-frei-wie-ein-unternehmen-in-muenchen-von-der-vier-tage-woche-profitiert-art-920930
https://www.verdi.de/wegweiser/tarifpolitik/themen/arbeitszeit/%20%20co%20%208b9f8a3e-014d-11ee-922c-001a4a160129
https://www.verdi.de/wegweiser/tarifpolitik/themen/arbeitszeit/%20%20co%20%208b9f8a3e-014d-11ee-922c-001a4a160129
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Images, Senkung der Produktions- und Arbeitskosten, Verringerung der Fluktuation und der Ab-
wesenheits- und Verspätungsquoten.15 

3.2. Deutschland in den 1970ern 

Auch mit Blick auf die Entwicklung des Themas in den USA gab es in Deutschland bereits zu  
Beginn der 1970er Jahre die Diskussion über Vor- und Nachteile der Einführung einer Vier-Tage-
Woche.16 Im Wesentlichen ging es aber auch hier lediglich um eine Verlagerung der bestehenden 
Wochenarbeitsstunden auf vier Arbeitstage. Bereits in dieser Zeit gab es vereinzelt Unternehmen, 
die die Einführung einer Vier-Tage-Woche erprobten. Dabei handelte es sich eher um kleine und 
mittelständische Betriebe mit 25 bis zu 1.300 Beschäftigten.17 Erhebungen in sechs Unternehmen, 
die über ein Jahr Erfahrungen mit der Vier-Tage-Woche hatten, ergaben, dass sich die Vier-Tage-
Woche bewährt habe und die Ergebnisse in ihrer Tendenz eine deutliche Übereinstimmung mit 
den bis dahin zugänglichen amerikanischen Ergebnissen erkennen ließen. Aus den Ergebnissen 
der Befragung von beteiligten Arbeitnehmern und Arbeitnehmerinnen ging etwa hervor, dass vor 
allem verheiratete Frauen im Alter zwischen 30 und 40 Jahren der Vier-Tage-Woche ablehnend 
gegenüberstanden, wobei sie bei fast 100 Prozent der 30-jährigen männlichen Arbeitnehmer auf 
Zustimmung gestoßen war. Als Vorzüge der Vier-Tage-Woche waren am häufigsten genannt wor-
den: verlängertes Wochenende, mehr Freizeit, mehr Zeit für Besorgungen, Familie, Behörden-
gänge und Arztbesuche, bessere Einkaufsmöglichkeit am Freitag, positivere Einstellung zur Ar-
beit, Vermeidung des traditionellen Wochenendverkehrs, bessere Erholung, intensiveres Arbei-
ten, konzentrierteres Arbeiten, positivere Einstellung zum Betrieb, mehr Möglichkeiten zum Ne-
benverdienst. Als Nachteil wurden am häufigsten der verlängerte Arbeitstag und Schwierigkeiten 
bei der Umstellung genannt. Zahlreich waren auch Hinweise auf die verstärkte Ermüdung und 
auf den Umstand, dass zu wenig Zeit für die Kinder bleibe und der Freitag regelmäßig dem Haus-
halt gewidmet werden müsse.18 Allerdings wurde die Begeisterung der Vier-Tage-Pioniere von 
der großen Mehrzahl der Manager in der Bundesrepublik ebenso wenig geteilt wie von den Inte-
ressenverbänden der Arbeitgeber.19 Auch aus arbeitsmedizinischer Sicht wurde die hier debat-
tierte Vier-Tage-Woche durchaus kritisch gesehen.20 

 

15 Rien, 4-Tage-Woche, Bern/München/Wien, 1972, S. 32  

16 Rien, 4-Tage-Woche, Bern/München/Wien, 1972, S. 90 ff.; Rien, Vier-Tage-Woche - Bilanz der Pioniere,  
-Magazin, 1/2 (1972) 11, S. 72 f. 

17 Rien, 4-Tage-Woche, Bern/München/Wien, 1972, S. 93. 

18 Rien, Vier-Tage-Woche - Bilanz der Pioniere, Manager-Magazin, 1/2 (1972) 11, S. 70 ff.; siehe zu den Erfahrun-
gen auch ausführlich Rien, 4-Tage-Woche, Bern/München/Wien, 1972, S. 103 ff.; zu Vor- und Nachteilen siehe 
auch Monjau, Von der 5-Tage-Woche zur 4-Tage-Woche - Arbeitsrechtliche Fragen und Folgerungen, Berlin, 
1971, S. 18 ff. 

19 Rien, 4-Tage-Woche, Bern/München/Wien, 1972, S. 113 ff. 

20 Effenberger, Die 4-Tage-Woche aus der Sicht der Arbeitsmedizin und -hygiene, Städtehygiene - Zeitschrift für 
die gesamte Umwelthygiene in Stadt und Land, Jahrgang 24, Heft 10, S. 227 ff. 
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3.3. Deutschland in den 1990ern 

In den Fokus rückte die Debatte dann in den 1990er Jahren erneut, als die Volkswagen-AG eine 
Vier-Tage-Woche nach Verhandlungen mit dem Tarifvertragspartner einführte, um Massenentlas-
sungen zu verhindern.21 Im Zuge dessen wurden aber auch die Gehälter gekürzt22, insofern war 
die Grundidee eine andere. Aus unternehmerischer Sicht erweise sich die Einführung dieser 
Vier-Tage-Woche nicht nur als friedenserhaltende Maßnahme, der Betrieb brauche sich auch bei 
wieder anziehender Konjunktur nicht um neues qualifiziertes Personal zu bemühen. Aufwändige 
Anlern- und Trainingsmaßnahmen entfielen, wertvolles Humankapital werde gepflegt, wird das 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Institut (WSI) zitiert.23 Allerdings wurde auch kritisch 
angemerkt, dass mit einer solchen Arbeitszeitverkürzung lediglich der Mangel verwaltet werden 
könne, sie aber keinen einzigen neuen Job schaffe und die Unternehmen nicht ihrer strukturellen 
Sorgen entledige.24 

3.4. Deutschland aktuell 

Erhebungen des Statistischen Bundesamtes zufolge betrug die gewöhnliche Wochenarbeitszeit25 
aller Erwerbstätigen in Deutschland im Jahr 2022 34,7 Stunden.26 Insgesamt hat damit die  
gewöhnliche Wochenarbeitszeit seit 1991 um 3,8 Stunden abgenommen. Betrachtet man Voll- 
und Teilzeiterwerbstätige separat, so ist festzustellen, dass seit 1991 die gewöhnliche Wochenar-
beitszeit bei den Vollzeiterwerbstätigen in Deutschland relativ konstant geblieben ist und 2022 
bei 40,4 Stunden pro Woche lag.27 In der Tarifpolitik spielte nach einer intensiven Phase von 
Mitte der 1980er bis Mitte der 1990er Jahre, an deren Ende in der westdeutschen Metallindustrie 
und einigen wenigen anderen Branchen die 35-Stunden-Woche stand, über Jahre hinweg das 
Thema Arbeitszeitverkürzung eine untergeordnete Rolle. Es rückte „in der Tarifrunde 2018  
erneut ins Zentrum der Tarifauseinandersetzungen. Anders als in früheren Tarifrunden ging es 
hierbei nicht um die Forderung nach kollektiver Arbeitszeitverkürzung, sondern vielmehr um die 

 

21 Tarifvertrag zur Einführung der 4-Tage-Woche bei der Volkswagen AG, DB 1994, S. 42 ff. 

22 Tarifvertrag zur Einführung der 4-Tage-Woche bei der Volkswagen AG, DB 1994, S. 42 ff. 

23 Reuß/Student, Bewährte Puffer, Wirtschaftswoche, 47. Jahrgang (1993), Nr. 45, S. 18. 

24 Reuß/Student, Bewährte Puffer, Wirtschaftswoche, 47. Jahrgang (1993), Nr. 45, S. 21. 

25 Arithmetisches Mittel der normalerweise geleisteten Arbeitsstunden aller Erwerbstätigen (ab 15 Jahre) pro  
Woche, siehe Statistisches Bundesamt, Wöchentliche Arbeitszeit, abrufbar unter: https://www.desta-
tis.de/DE/Themen/Arbeit/Arbeitsmarkt/Qualitaet-Arbeit/Dimension-3/woechentliche-arbeitszeitl.html. 

26 Wobei sich die Gruppe der Erwerbstätigen aus Arbeitnehmern, Selbstständigen und mithelfenden Familienan-
gehörigen zusammensetzt, siehe Statistisches Bundesamt, Wöchentliche Arbeitszeit, abrufbar unter: 
https://www.destatis.de/DE/Themen/Arbeit/Arbeitsmarkt/Qualitaet-Arbeit/Dimension-3/woechentliche-arbeits-
zeitl.html.  

27 Statistisches Bundesamt, Wöchentliche Arbeitszeit , abrufbar unter: https://www.destatis.de/DE/Themen/Ar-
beit/Arbeitsmarkt/Qualitaet-Arbeit/Dimension-3/woechentliche-arbeitszeitl.html.  

https://www.destatis.de/DE/Themen/Arbeit/Arbeitsmarkt/Qualitaet-Arbeit/Dimension-3/woechentliche-arbeitszeitl.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Arbeit/Arbeitsmarkt/Qualitaet-Arbeit/Dimension-3/woechentliche-arbeitszeitl.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Arbeit/Arbeitsmarkt/Qualitaet-Arbeit/Dimension-3/woechentliche-arbeitszeitl.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Arbeit/Arbeitsmarkt/Qualitaet-Arbeit/Dimension-3/woechentliche-arbeitszeitl.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Arbeit/Arbeitsmarkt/Qualitaet-Arbeit/Dimension-3/woechentliche-arbeitszeitl.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Arbeit/Arbeitsmarkt/Qualitaet-Arbeit/Dimension-3/woechentliche-arbeitszeitl.html
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Möglichkeit einer stärker selbstbestimmten individuellen Arbeitszeitgestaltung.“28 „Nachdem  
bereits während der Corona-Pandemie das Thema Arbeitszeit - von einigen Anpassungen in Ost-
deutschland einmal abgesehen - deutlich in den Hintergrund gerückt ist bzw. lediglich in Form 
von Kurzarbeit vor allem als Kriseninstrument zur Beschäftigungssicherung diente, ist es in der 
Tarifrunde 2022 nahezu vollständig von der tarifpolitischen Agenda verschwunden. Angesichts 
der hohen Inflationsraten lag der tarifpolitische Fokus eindeutig auf der Kaufkraftsicherung und 
ließ kaum mehr Spielraum für andere tarifpolitische Themen.“29 Insbesondere einzelne Unter-
nehmen in Deutschland, die eine Vier-Tage-Woche implementiert hatten,30 aber vor allem auch 
Modellversuche in anderen EU-Mitgliedstaaten und international31 rückten das Thema aber  
Anfang des Jahres verstärkt in den Fokus der öffentlichen Debatte32 und gaben auch Anlass für 

 

28 Schulten, Tarifpolitischer Jahresbericht 2018 – Kräftige Lohnzuwächse und mehr Selbstbestimmung bei der  
Arbeitszeit, Berichte zur Tarifpolitik, WSI Tarifarchiv, Februar 2019, S. 12, abrufbar unter: Tarifpolitischer Jah-
resbericht 2018 - WSI-Tarifarchiv; weitere Tarifpolitische Jahresberichte des WSI abrufbar unter: Jahresberichte 
- Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut (wsi.de). 

29 Schulten, Tarifpolitischer Jahresbericht 2022 - Tarifpolitik unter den Bedingungen historisch hoher Inflationsra-
ten, Berichte zur Tarifpolitik, WSI Tarifarchiv, März 2023, S. 18 f., abrufbar unter: Tarifpolitischer Jahresbericht 
2022 - WSI-Tarifarchiv. 

30 Vgl. beispielsweise Pressemitteilung des Unternehmens BORCO HÖHNS, abrufbar im unter: New Work im Pro-
duktionsbetrieb - BORCO HÖHNS GmbH; Karriere-Portal der Decor-Technik Group, abrufbar unter: Karriere bei 
der Decor-Technik Group | Top Arbeitgeber im Mittelstand; weiterführend dazu ein Bericht der Zeitung BW24, 
abrufbar unter: Unternehmen aus Baden-Württemberg stellt auf 4-Tage-Woche um – bei gleichem Gehalt 
(bw24.de); ADITO Software GmbH ADITO ermöglicht 4-Tage-Woche; Schmauser Sanitär Heizung Über Uns | 
Schmauser Sanitär – Ihr Partner rund um Sanitär (schmauser-online.de); WENZEL Group 4-Tage-Woche - WEN-
ZEL Group (wenzel-group.com). 

31 Wie etwa in Großbritannien, Lewis et al., The UK’s Four Day Week Pilot, abrufbar unter: The-results-are-in-The-
UKs-four-day-week-pilot.pdf (autonomy.work) oder Island, Bericht zu den Pilotversuchen Reykjavik City trial 
(2014-2019) und Icelandic Government trial (2017-2021), Going Public: Iceland’s journey to a shorter working 
week, Juni 2021, abrufbar unter: ICELAND_4DW.pdf (autonomy.work). 

32 Siehe neben vielen auch Riecke, Warum eine Vier-Tage-Woche auch Unternehmer glücklich macht, Handels-
blatt, 21. Februar 2023, abrufbar unter: https://www.handelsblatt.com/politik/international/grossbritannien-
warum-eine-vier-tage-woche-auch-unternehmer-gluecklich-macht/28994508.html; Keck, Die Arbeits-Zeiten-
wende, FOCUS online, 18. März 2023, abrufbar unter: https://www.focus.de/magazin/archiv/agenda-die-arbeits-
zeitenwende_id_188662135.html; zdfheute, Heil gegen pauschale Vier-Tage-Woche, 30. April 2023, abrufbar 
unter: Heil gegen pauschale Vier-Tage-Woche - ZDFheute; Spiegel online, Diskussion über Arbeitszeit - Der 
Chef des Arbeitgeberverbandes nennt Viertagewoche „Milchmädchenrechnung“, Spiegel online vom  
30. April 2023, abrufbar unter: Vier-Tage-Woche? »Milchmädchenrechnung«, sagt der Arbeitgeberverband - 
DER SPIEGEL; Kögel, Mehrheit der Deutschen befürwortet Viertagewoche, Zeit Online, 8. Mai 2023, abrufbar 
unter: https://www.zeit.de/arbeit/2023-05/vier-tage-woche-umfrage-grosse-mehrheit-hans-boeckler-stif-
tung?utm_referrer=https%3A%2F%2Fwww.google.com%2F; Finkenzeller, „Da fehlt mir der Sinn für die Reali-
tät“, Wirtschaftswoche, 11. September 2023, abrufbar unter: https://www.wiwo.de/erfolg/beruf/arbeitszeitex-
perte-da-fehlt-mir-der-sinn-fuer-die-realitaet/29383840.html. 

https://www.wsi.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-007092
https://www.wsi.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-007092
https://www.wsi.de/de/jahresberichte-15264.htm
https://www.wsi.de/de/jahresberichte-15264.htm
https://www.wsi.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008584
https://www.wsi.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008584
https://borco.de/press/new-work-im-produktionsbetrieb/
https://borco.de/press/new-work-im-produktionsbetrieb/
https://www.decor-technik.de/de/unternehmen/hr-karriere/
https://www.decor-technik.de/de/unternehmen/hr-karriere/
https://www.bw24.de/baden-wuerttemberg/unternehmen-aus-baden-wuerttemberg-stellt-auf-4-tage-woche-um-bei-gleichem-gehalt-92078504.html
https://www.bw24.de/baden-wuerttemberg/unternehmen-aus-baden-wuerttemberg-stellt-auf-4-tage-woche-um-bei-gleichem-gehalt-92078504.html
https://www.adito.de/news/detail/4-tage-woche.html
https://www.schmauser-online.de/ueber-uns/
https://www.schmauser-online.de/ueber-uns/
https://www.wenzel-group.com/news/4-tage-woche
https://www.wenzel-group.com/news/4-tage-woche
https://autonomy.work/wp-content/uploads/2023/02/The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf
https://autonomy.work/wp-content/uploads/2023/02/The-results-are-in-The-UKs-four-day-week-pilot.pdf
https://autonomy.work/wp-content/uploads/2021/06/ICELAND_4DW.pdf
https://www.handelsblatt.com/politik/international/grossbritannien-warum-eine-vier-tage-woche-auch-unternehmer-gluecklich-macht/28994508.html
https://www.handelsblatt.com/politik/international/grossbritannien-warum-eine-vier-tage-woche-auch-unternehmer-gluecklich-macht/28994508.html
https://www.focus.de/magazin/archiv/agenda-die-arbeits-zeitenwende_id_188662135.html
https://www.focus.de/magazin/archiv/agenda-die-arbeits-zeitenwende_id_188662135.html
https://www.zdf.de/nachrichten/wirtschaft/viertagewoche-heil-tarifvertrag-100.html
https://www.spiegel.de/wirtschaft/vier-tage-woche-milchmaedchenrechnung-sagt-der-arbeitgeberverband-a-c3155c8b-0576-4746-8329-84792ecf70d2
https://www.spiegel.de/wirtschaft/vier-tage-woche-milchmaedchenrechnung-sagt-der-arbeitgeberverband-a-c3155c8b-0576-4746-8329-84792ecf70d2
https://www.zeit.de/arbeit/2023-05/vier-tage-woche-umfrage-grosse-mehrheit-hans-boeckler-stiftung?utm_referrer=https://www.google.com/
https://www.zeit.de/arbeit/2023-05/vier-tage-woche-umfrage-grosse-mehrheit-hans-boeckler-stiftung?utm_referrer=https://www.google.com/
https://www.wiwo.de/erfolg/beruf/arbeitszeitexperte-da-fehlt-mir-der-sinn-fuer-die-realitaet/29383840.html
https://www.wiwo.de/erfolg/beruf/arbeitszeitexperte-da-fehlt-mir-der-sinn-fuer-die-realitaet/29383840.html
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entsprechende Umfragen in Deutschland.33 Zum Teil ergaben diese Umfragen, dass sich eine 
Mehrheit der Befragten eine Vier-Tage-Woche wünschte, allerdings nur bei gleichem Lohn.34 
Zum Teil fand eine Mehrheit der Befragten eine generelle Einführung der Vier-Tage-Woche nicht 
sinnvoll.35 

Im Rahmen einer Umfrage durch die Hans-Böckler-Stiftung vom November 2022 wurde auch 
nach den Gründen gefragt, warum Beschäftigte sich eine Arbeitszeitverkürzung wünschten oder 
nicht.36 Als Hauptgrund für den Wunsch nach einer Vier-Tage-Woche wurde dabei „mehr Zeit 
für sich selbst“ genannt. Häufig wurde auch „mehr Zeit für die Familie“ und „mehr Zeit für Hob-
bys, Sport und Ehrenamt“ genannt. Letztlich wünschte sich eine Mehrheit eine Vier-Tage-Woche, 
um die Arbeitsbelastung zu verringern. Die wesentlichen ablehnenden Gründe bezogen sich nach 
der Umfrage auf Arbeitsorganisation beziehungsweise Arbeitsumstände. Die Mehrheit derer, die 
sich keine Vier-Tage-Woche vorstellen könnten, gab laut der Umfrage an, dass sich an den 

 

33 HDI, Teilzeit und 4-Tage-Woche stehen hoch im Kurs, 27. September 2022 mit Verweis auf bevölkerungsreprä-
sentative YouGov-Umfrage im Auftrag von HDI unter 3.891 erwerbstätigen Bundesbürgern im Juni und Juli 
2022, abrufbar unter: HDI Berufe-Studie | Teilzeit und 4-Tage-Woche stehen hoch im Kurs; Lott/Windscheid,  
4-Tage-Woche - Vorteile für Beschäftigte und betriebliche Voraussetzungen für verkürzte Arbeitszeiten, Policy 
Brief WSI, Nr. 79 5/2023, S. 7, abrufbar unter: 4-Tage-Woche - Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Insti-
tut (WSI) in der Hans-Böckler-Stiftung (boeckler.de); RTL/n-tv Trendbarometer, Vier Tage Arbeiten bei vollem 
Gehalt: Wie überraschend die Deutschen darüber denken!, 26. April 2023, abrufbar unter: Vier Tage Arbeiten 
bei vollem Gehalt: Wie überraschend die Deutschen darüber denken! (rtl.de). 

34 HDI, Teilzeit und 4-Tage-Woche stehen hoch im Kurs, 27. September 2022 mit Verweis auf bevölkerungsreprä-
sentative YouGov-Umfrage im Auftrag von HDI unter 3.891 erwerbstätigen Bundesbürgern im Juni und Juli 
2022, abrufbar unter: HDI Berufe-Studie | Teilzeit und 4-Tage-Woche stehen hoch im Kurs, wonach im Bundes-
durchschnitt 62,7 Prozent die Einführung der Vier-Tage-Woche begrüßen würde, 13,7 Prozent auch ohne voll-
ständigen Lohnausgleich, 16,9 Prozent begrüßten eine Einführung nicht; Lott/Windscheid, 4-Tage-Woche - Vor-
teile für Beschäftigte und betriebliche Voraussetzungen für verkürzte Arbeitszeiten, Policy Brief WSI, Nr. 79 
5/2023, S. 7, abrufbar unter: 4-Tage-Woche - Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut (WSI) in der 
Hans-Böckler-Stiftung (boeckler.de), wonach sich 72,59 Prozent der Befragten die Vier-Tage-Woche wünschten, 
aber nur bei gleichem Lohn, 8,16 Prozent der Befragten auch bei geringerem Lohn, 17,3 Prozent wünschten sich 
keine Vier-Tage-Woche. 

35 RTL/n-tv Trendbarometer, Vier Tage Arbeiten bei vollem Gehalt: Wie überraschend die Deutschen darüber den-
ken!, 26. April 2023, abrufbar unter: Vier Tage Arbeiten bei vollem Gehalt: Wie überraschend die Deutschen 
darüber denken! (rtl.de), wobei 1.001 Personen im April 2023 von Forsa im Auftrag von RTL und n-tv befragt 
wurden und im Ergebnis 55 Prozent der Befragten eine generelle Einführung der Vier-Tage-Woche bei vollem 
Lohnausgleich nicht sinnvoll fanden und 42 Prozent dies als sinnvoll ansahen. 

36 Lott/Windscheid, 4-Tage-Woche - Vorteile für Beschäftigte und betriebliche Voraussetzungen für verkürzte  
Arbeitszeiten, Policy Brief WSI, Nr. 79 5/2023, S. 7, abrufbar unter: 4-Tage-Woche - Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaftliches Institut (WSI) in der Hans-Böckler-Stiftung (boeckler.de). „Die Untersuchung basiert auf Daten 
von 2.575 sozialversicherungspflichtig Beschäftigten, die in Vollzeit arbeiten und vertraglich geregelte Arbeits-
zeiten haben. Sie nahmen im November 2022 an der Erwerbspersonenbefragung der Hans-Böckler-Stiftung teil. 
Das ist eine Online-Panelbefragung, bei der seit April 2020 in bislang neun Wellen Berufstätige zu ihrer Arbeits- 
und Lebenssituation befragt werden. Die Auswahl der Befragten basiert auf strukturellen Merkmalen wie Alter, 
Geschlecht, Bundesland und Bildung. Deren Verteilung in der Stichprobe entspricht der Verteilung in der amt-
lichen Statistik, sodass die Ergebnisse repräsentativ für die deutsche Erwerbsbevölkerung sind. „Die Stichprobe 
wurde auf Grundlage eines Online-AccessPanels nach bestimmten Quoten der Merkmale Alter, Geschlecht, 
Bundesland und Bildung gezogen, sodass die entsprechenden Bevölkerungsmerkmale adäquat und repräsenta-
tiv für die Erwerbspersonen in Deutschland abgebildet werden.“, Pressemitteilung vom 8. Mai 2023, abrufbar 
unter: Rund 81 Prozent der Vollzeitbeschäftigten wollen Vier-Tage-Woche, große Mehrheit wünscht Lohnaus-
gleich - Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut (wsi.de). 

https://www.berufe-studie.de/2022_01-kernergebnisse.html
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.rtl.de/cms/vier-tage-arbeiten-bei-vollem-gehalt-wie-ueberraschend-die-deutschen-darueber-denken-5040696.html
https://www.rtl.de/cms/vier-tage-arbeiten-bei-vollem-gehalt-wie-ueberraschend-die-deutschen-darueber-denken-5040696.html
https://www.berufe-studie.de/2022_01-kernergebnisse.html
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.rtl.de/cms/vier-tage-arbeiten-bei-vollem-gehalt-wie-ueberraschend-die-deutschen-darueber-denken-5040696.html
https://www.rtl.de/cms/vier-tage-arbeiten-bei-vollem-gehalt-wie-ueberraschend-die-deutschen-darueber-denken-5040696.html
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.wsi.de/de/pressemitteilungen-15991-rund-81-prozent-der-vollzeitbeschaftigten-wollen-vier-tage-woche-49242.htm
https://www.wsi.de/de/pressemitteilungen-15991-rund-81-prozent-der-vollzeitbeschaftigten-wollen-vier-tage-woche-49242.htm
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Arbeitsabläufen nichts ändern würde. Auch gab eine Mehrheit an, dass die Arbeitsmenge einer 
Arbeitszeitverkürzung entgegenstehe, da die Arbeit in kürzerer Zeit nicht zu schaffen wäre. 
„Spaß an der Arbeit“ war der am häufigsten genannte Grund gegen die Vier-Tage-Woche.37 Im 
Einzelnen sei auf folgende Abbildungen hingewiesen: 

 

 

Abbildung 1: Wunsch nach einer 4-Tage-Woche in Prozent. 

Abbildung 2: Gründe für den Wunsch nach einer 4-Tage-Woche in Prozent. 

 

37 Lott/Windscheid, 4-Tage-Woche - Vorteile für Beschäftigte und betriebliche Voraussetzungen für verkürzte  
Arbeitszeiten, Policy Brief WSI, Nr. 79 5/2023, S. 4 f., abrufbar unter: 4-Tage-Woche - Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaftliches Institut (WSI) in der Hans-Böckler-Stiftung (boeckler.de). 

https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
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Abbildung 3: Gründe für die Ablehnung einer 4-Tage-Woche in Prozent. 

Aktuell wurde bekannt, dass die Industriegewerkschaft Metall (IG Metall) für die Stahlbranche 
eine Vier-Tage-Woche ohne Lohnverzicht fordert.38 Nach der Tarifkommission der nordwestdeut-
schen Stahlindustrie hat auch die Tarifkommission der ostdeutschen Eisen- und Stahlindustrie 
ihre Forderungsempfehlungen an den IG Metall-Vorstand beschlossen. Neben einer Lohnerhö-
hung von 8,5 Prozent geht es auch um eine Verkürzung der Arbeitszeit von 35 auf 32 Stunden in 
der Woche bei vollem Entgeltausgleich. Diese Tarifforderungen der Tarifkommissionen seien Er-
gebnis der Diskussion unter den IG Metall-Mitgliedern in den Betrieben und auf Versammlungen. 
Darüber hinaus habe die IG Metall über 11.000 Beschäftigte befragt. Dabei sagten 75 Prozent der 
befragten Beschäftigten, dass das Thema Arbeitszeitreduzierung bei vollem Entgeltausgleich 
„eher wichtig“ oder „wichtig“ sei. 69 Prozent der Befragten sähen darin ein wichtiges Instrument 
zur Arbeitsplatz- und Beschäftigungssicherung. Weiter wird angeführt, dass auch bei der Suche 
nach Fachkräften die Arbeitszeitverkürzung helfe: Zahlreiche Untersuchungen, aber auch Ge-
spräche in den Betrieben zeigten, dass die Vereinbarkeit von Beruf und Privatem gerade für junge 
Menschen eine sehr große Bedeutung habe. Kürzere Arbeitszeiten seien gewünscht und daher ein 
Wettbewerbsvorteil gegenüber anderen Branchen, wenn es um die Gewinnung neuer Mitarbeiter 
gehe. Auch unter anderen Aspekten führe die Arbeitszeitverkürzung zu einer Win-Win-Situation 
für Beschäftigte und Unternehmen. Einerseits sei eine Arbeitszeitverkürzung für die Beschäftig-
ten gesundheitsförderlich, da sie mehr Zeit für Erholung biete und stressreduzierend wirke. Dies 
führe auf der anderen Seite für Unternehmen zu weniger Krankheitsausfällen und einer höheren 
Produktivität. Im Übrigen bleibe den Beschäftigten mehr Zeit für Familie, Freunde oder Hobbys, 
was auf der einen Seite die Lebensqualität der Beschäftigten steigere. Auf der anderen Seite führe 

 

38 Hagelüken, Vier Tage arbeiten, voller Lohn, Süddeutsche Zeitung, 7. September 2023. 

https://www.tarifrunde-stahl.de/
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die höhere Zufriedenheit der Belegschaft zu mehr Motivation, Engagement und einer besseren 
Atmosphäre am Arbeitsplatz.39 

Vom Arbeitgeberverband Stahl e.V. wird diese Forderung abgelehnt.40 Dabei wird insbesondere 
darauf hingewiesen, dass Arbeitszeitverkürzungen dann sinnvoll seien, wenn man einen Rück-
gang an Arbeit habe und gleich viele Beschäftigte. Dies sei aber beides nicht der Fall. Vielmehr 
würden viele Unternehmen durch die Transformation zusätzliche, hochqualifizierte Arbeitskräfte 
zum Einfahren der neuen Anlagen zur klimaneutralen Stahlproduktion brauchen. Das sei ange-
sichts des gravierenden Fachkräftemangels in der gesamten Wirtschaft herausfordernd genug. 
Eine pauschale Arbeitszeitverkürzung auf 32 Stunden würde hingegen den Unternehmen diese 
dringend benötigte zusätzliche Arbeitskraft entziehen und daher die Transformation und damit 
Arbeitsplätze gefährden.41 Ein Großteil der Anlagen müsse jeden Tag im Jahr produzieren, da 
durch Stillstände irreparable Schäden entstehen könnten. Weiter wird ausgeführt, dass die For-
derung nach einer 32-Stunden-Woche bei vollem Lohnausgleich eine Lohnerhöhung von fast 
neun Prozent bedeute. Dem Argument der Gewerkschaft, dass sich die Vier-Tage-Woche weitge-
hend selbst finanziere, sei zu widersprechen. Im Ergebnis werde man keiner dauerhaften, flä-
chendeckenden Arbeitszeitverkürzung zustimmen.42 

Nach aktuellen Presseberichten werde seitens der IG Metall aus heutiger Sicht das Thema der 
Vier-Tage-Woche für die nächste Metall- und Elektrotarifrunde im Herbst 2024 nicht auf den 
„Forderungszettel“ kommen. Die Vier-Tage-Woche werde als längerfristiges Thema betrachtet 
und die nächste Metall- und Elektrotarifrunde werde voraussichtlich von der Inflation und Ein-
kommensentwicklung geprägt sein.43 

4. Argumente für und wider eine Vier-Tage-Woche 

Im Folgenden soll jeweils kursorisch auf ausgewählte, zum Teil komplexe und miteinander ver-
bundene Kernargumente der Befürworter und Gegner einer Vier-Tage-Woche in der aktuellen 

 

39 IG Metall, 32 Stunden als Einstieg in die 4-Tage-Woche, 7. September 2023, abrufbar unter: Forderung zur 
Stahl-Tarifrunde 2023 (igmetall.de). 

40 Erdmann, Arbeitgeberverband Stahl e.V., Pressemitteilung vom 6. September 2023, abrufbar unter: IGM Forde-
rungen vom 6.9.2023 (agvstahl.de). 

41 Erdmann, Arbeitgeberverband Stahl e.V., Pressemitteilung vom 6. September 2023, abrufbar unter: IGM Forde-
rungen vom 6.9.2023 (agvstahl.de). 

42 Hagelüken, Vier Tage arbeiten, voller Lohn, Süddeutsche Zeitung, 7. September 2023; Erdmann, Arbeitgeberver-
band Stahl e.V., Pressemitteilung vom 6. September 2023, abrufbar unter: IGM Forderungen vom 6.9.2023 (agv-
stahl.de). 

43 Hofmann gegenüber FAZ-Sonntagszeitung, Theurer, „Die Deutschen sind nicht arbeitsscheu“, FAZ-Sonntagszei-
tung vom, 17. September 2023, S. 26. 

https://www.igmetall.de/tarif/tarifrunden/eisen-und-stahl/forderung-stahltarifrunde-2023
https://www.igmetall.de/tarif/tarifrunden/eisen-und-stahl/forderung-stahltarifrunde-2023
https://www.agvstahl.de/igm%20forderungen%206_9_23.htm
https://www.agvstahl.de/igm%20forderungen%206_9_23.htm
https://www.agvstahl.de/igm%20forderungen%206_9_23.htm
https://www.agvstahl.de/igm%20forderungen%206_9_23.htm
https://www.agvstahl.de/igm%20forderungen%206_9_23.htm
https://www.agvstahl.de/igm%20forderungen%206_9_23.htm
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Debatte in Deutschland eingegangen werden, wobei auch auf die bereits ausgeführten Argumente 
im Hinblick auf das Für und Wider der Vier-Tage-Woche verwiesen wird.44 

4.1. Argumente, die für eine Vier-Tage-Woche genannt werden 

Befürworter der Vier-Tage-Woche führen sehr unterschiedlich gelagerte Argumente an, die sich 
vielfach auf Ergebnisse und Erfahrungen aus entsprechenden Versuchsprojekten stützen. Dabei 
geht es etwa um eine bessere „Work-Life-Balance“, um die Verminderung von Stress und die Ver-
besserung der Gesundheit der Beschäftigten. Es wird aber auch darauf verwiesen, dass die Vier-
Tage-Woche im Hinblick auf Gleichstellung und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf positiv 
wirken könne. Positive Effekte werden auch für die Unternehmen gesehen, wie etwa im Bereich 
der Fachkräftegewinnung, der Verminderung von Krankheitsausfällen, der Steigerung der Pro-
duktivität und der Unternehmensbindung. Auch werden positive Effekte im Hinblick auf die 
Nachhaltigkeit angeführt. 

Eine entsprechende Verkürzung der Arbeitszeit ermögliche einen weiteren freien Tag zu Erho-
lungszwecken. Dadurch bestehe eine zusätzliche Möglichkeit der Reduzierung von Stress und 
eine allgemein bessere Verteilung von Freizeit und Arbeit (Work-Life-Balance).45 Diese Themen 
sind nicht nur wesentliche Punkte in der aktuellen Debatte,46 sondern gehörten zum Teil schon 
zu den Überlegungen in den 1970ern.47 Befürworter argumentierten bereits damals, dass der zu-
sätzliche freie Tag den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern mehr Flexibilität gebe, um Ver-
pflichtungen des Alltags nachgehen zu können, sodass diese weniger mit der Arbeitszeit kolli-
dierten.48 Die längere Erholungszeit bei einer Vier-Tage-Woche sei insbesondere auch deshalb 
sinnvoll, da Studien gezeigt hätten, wie sich über die Wochentage hinweg Erschöpfung aufbaue, 
die dann über das Wochenende wieder abgebaut werden könne, was durch eine Vier-Tage-Wo-
che substantiell verbessert würde.49 Positive Aspekte werden heute auch im Hinblick auf das 

 

44 Siehe zur Übersicht von Argumenten für und gegen eine Vier-Tage-Woche etwa: Fratzscher, Deutschland sollte 
die Viertagewoche ausprobieren, Zeit Online, 12. Mai 2023, abrufbar unter: Arbeitszeit: Deutschland sollte die 
Viertagewoche ausprobieren | ZEIT ONLINE. 

45 Siehe etwa IG Metall, Fragen und Antworten zur Vier-Tage-Woche, 19. Mai 2023, abrufbar unter: Fragen und 
Antworten zur Vier-Tage-Woche (igmetall.de); Lott/Windscheid,  
4-Tage-Woche - Vorteile für Beschäftigte und betriebliche Voraussetzungen für verkürzte Arbeitszeiten, Policy 
Brief WSI, Nr. 79 5/2023, S. 6, abrufbar unter: 4-Tage-Woche - Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Insti-
tut (WSI) in der Hans-Böckler-Stiftung (boeckler.de); Markert, Eine neue Normalarbeitszeit? Arbeitszeitverkür-
zung, Flexibilisierung und ein neues Verhältnis der ‚Normalarbeit‘, Impulspapier des Landesbüros NRW der 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Februar 2022, abrufbar unter: 18947.pdf (fes.de). 

46 Vgl. etwa auch Hölte/Kullmann/Quecke/Schirmer/Schmergal, Der neue Arbeitskampf, Spiegel Ausgabe Nr. 22 
vom 27. Mai 2023, S. 9 ff. 

47 Vgl. Rien, 4-Tage-Woche, Bern/München/Wien 1972, S. 11. 

48 Monjau, Von der 5-Tage-Woche zur 4-Tage-Woche, Berlin 1971, S. 18 f. 

49 Süddeutsche Zeitung, dpa infocom, Wie Sie an eine Vier-Tage-Woche kommen, Süddeutsche Zeitung, 
18. Juni 2021, abrufbar unter: https://www.sueddeutsche.de/karriere/arbeit-wie-sie-an-eine-vier-tage-woche-
kommen-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-210617-99-34137. 

https://www.zeit.de/wirtschaft/2023-05/arbeitszeit-viertagewoche-versuch-arbeitgeber-studien?utm_referrer=https://www.diw.de/
https://www.zeit.de/wirtschaft/2023-05/arbeitszeit-viertagewoche-versuch-arbeitgeber-studien?utm_referrer=https://www.diw.de/
https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://library.fes.de/pdf-files/bueros/nrw/18947.pdf
https://www.sueddeutsche.de/karriere/arbeit-wie-sie-an-eine-vier-tage-woche-kommen-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-210617-99-34137
https://www.sueddeutsche.de/karriere/arbeit-wie-sie-an-eine-vier-tage-woche-kommen-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-210617-99-34137
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psychische Wohlbefinden der Arbeitnehmer erwartet.50 Psychische Erkrankungen wie Depression 
und Überlastungserscheinungen wie Burnout seien ursächlich für lange Fehlzeiten. Aber auch 
physische Belastungen spielten in vielen Berufen eine Rolle, wie die hohe Zahl an Arbeitsunfä-
higkeitstagen aufgrund von Muskel-Skelett-Erkrankungen zeige. Ein zusätzlicher freier Tag könne 
sowohl der mentalen als auch der physischen Regeneration dienen, was der Gesundheit und dem 
Erhalt der Arbeitsfähigkeit zugutekomme.51 So gebe es Hinweise aus Unternehmen, dass eine 
Vier-Tage-Woche die Zahl der Krankheitstage reduzieren könne.52 Sie könne auch als Instrument 
zur Stabilisierung von Sozialkassen in Erwägung gezogen werden.53 

Das Thema Gleichstellung stellt einen weiteren Aspekt in der Debatte um die Einführung einer  
Vier-Tage-Woche dar.54 So könne positives Ergebnis mehr Gleichstellung von Mann und Frau 
sein. Bisher würden viele Frauen in Teilzeit arbeiten, weil sie sich um die Familie kümmerten. 
Die Einführung einer Vier-Tage-Woche als neue Vollzeit würde zum einen eine bessere Verein-
barkeit von Familie und Beruf gewährleisten.55 Zum anderen könne dann, wenn durch die Ver-
kürzung der Vollzeit auch mehr Frauen erwerbsbeteiligt würden, das Arbeitsvolumen insgesamt 

 

50 So Zapf zitiert in Sawicki, Der Wunsch nach mehr Freizeit: Wie realistisch ist die Vier-Tage-Woche in Deutsch-
land?, watson, abrufbar unter: Vier-Tage-Woche in Deutschland: Wie realistisch – und gut – ist das? 
(watson.de), wonach es allerdings dann, wenn die Wochenarbeitszeit die 40 Stunden überschreite, es massive 
gesundheitliche Auswirkungen haben könnte, allerdings habe dies auch mit der Art der Arbeit zu tun. 

51 Vgl. etwa Markert, Eine neue Normalarbeitszeit? Arbeitszeitverkürzung, Flexibilisierung und ein neues Verhält-
nis der ‚Normalarbeit‘, Impulspapier des Landesbüros NRW der Friedrich-Ebert-Stiftung, Februar 2022, S. 5, 
abrufbar unter: 18947.pdf (fes.de) unter Verweis auf TK (2020). Länderreport Nordrhein-Westfalen. Zeitarbeit: 
Chance oder Risiko? Arbeitssituation und Gesundheit von Zeitarbeitern. Techniker Krankenkasse, Hamburg. 

52 Vgl. etwa Hornung, Modelle der Viertagewoche: Was Unternehmen beachten sollten, 27. Juli 2023, Haufe, abruf-
bar unter: Modelle der 4-Tage-Woche: Was Unternehmen beachten sollten | Personal | Haufe, die neben einem 
Überblick über die verschiedenen Modelle der „Vier-Tage-Woche“ auch Vor- und Nachteile aufführt; Fratz-
scher, Deutschland sollte die Viertagewoche ausprobieren, Zeit Online, 12. Mai 2023, abrufbar unter: Arbeits-
zeit: Deutschland sollte die Viertagewoche ausprobieren | ZEIT ONLINE. 

53 Lott/Windscheid, 4-Tage-Woche - Vorteile für Beschäftigte und betriebliche Voraussetzungen für verkürzte  
Arbeitszeiten, Policy Brief WSI, Nr. 79 5/2023, S. 6, abrufbar unter: 4-Tage-Woche - Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaftliches Institut (WSI) in der Hans-Böckler-Stiftung (boeckler.de). 

54 Vgl. etwa IG Metall, Fragen und Antworten zur Vier-Tage-Woche, 19. Mai 2023, abrufbar unter: Fragen und Ant-
worten zur Vier-Tage-Woche (igmetall.de); Fratzscher, Deutschland sollte die Viertagewoche ausprobieren,  
Zeit Online, 12. Mai 2023, abrufbar unter: Arbeitszeit: Deutschland sollte die Viertagewoche ausprobieren | 
ZEIT ONLINE; Markert, Eine neue Normalarbeitszeit? Arbeitszeitverkürzung, Flexibilisierung und ein neues 
Verhältnis der ‚Normalarbeit‘, Impulspapier des Landesbüros NRW der Friedrich-Ebert-Stiftung, Februar 2022, 
S. 5, abrufbar unter: 18947.pdf (fes.de). 

55 Lott/Windscheid, 4-Tage-Woche - Vorteile für Beschäftigte und betriebliche Voraussetzungen für verkürzte  
Arbeitszeiten, Policy Brief WSI, Nr. 79 5/2023, S. 6, abrufbar unter: 4-Tage-Woche - Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaftliches Institut (WSI) in der Hans-Böckler-Stiftung (boeckler.de); Leue, Vier-Tage-Woche - ein Zukunfts-
modell?, Deutschlandfunk Kultur, 27. Juni 2023, abrufbar unter: 4 Tage Woche – Arbeitszeitmodell für die Zu-
kunft? (deutschlandfunkkultur.de) unter Verweis auf Frey. 

https://politik.watson.de/deutschland/analyse/744104009-vier-tage-woche-in-deutschland-wie-realistisch-und-gut-ist-das
https://politik.watson.de/deutschland/analyse/744104009-vier-tage-woche-in-deutschland-wie-realistisch-und-gut-ist-das
https://library.fes.de/pdf-files/bueros/nrw/18947.pdf
https://www.haufe.de/personal/hr-management/modelle-der-4-tage-woche-was-unternehmen-beachten-sollten_80_601744.html
https://www.zeit.de/wirtschaft/2023-05/arbeitszeit-viertagewoche-versuch-arbeitgeber-studien?utm_referrer=https://www.diw.de/
https://www.zeit.de/wirtschaft/2023-05/arbeitszeit-viertagewoche-versuch-arbeitgeber-studien?utm_referrer=https://www.diw.de/
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://www.zeit.de/wirtschaft/2023-05/arbeitszeit-viertagewoche-versuch-arbeitgeber-studien?utm_referrer=https://www.diw.de/
https://www.zeit.de/wirtschaft/2023-05/arbeitszeit-viertagewoche-versuch-arbeitgeber-studien?utm_referrer=https://www.diw.de/
https://library.fes.de/pdf-files/bueros/nrw/18947.pdf
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.deutschlandfunkkultur.de/vier-tage-woche-arbeitszeit-beruf-job-100.html
https://www.deutschlandfunkkultur.de/vier-tage-woche-arbeitszeit-beruf-job-100.html
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gesteigert werden.56 Auch wird angeführt, dass die Einführung der Vier-Tage-Woche jedenfalls zu 
einer Angleichung der Arbeitszeiten zwischen Männern und Frauen führen würde. Damit würde 
das Arbeitsvolumen insgesamt nicht sinken.57 Auch biete die Vier-Tage-Woche die Chance,  
Ungleichheiten aufzulösen, die aus der heutigen ungleichen Verteilung der Erwerbsarbeit zwi-
schen den Geschlechtern folge. So sei aufgrund der hohen Teilzeitquote der Durchschnittsver-
dienst von Frauen geringer, ihre Karrierechance seien schlechter und ihre späteren Rentenan-
sprüche geringer als bei Männern, die viel seltener in Teilzeit arbeiteten.58 

Ein weiterer Aspekt, der von Befürwortern der Vier-Tage-Woche angeführt wird, ist eine verbes-
serte gesellschaftliche Teilhabe. Oft scheitere die Wahrnehmung von Freizeitinteressen, insbe-
sondere ehrenamtliches Engagement oder auch politische Bildung, an langen oder ungünstigen 
Arbeitszeiten.59 

Einer der Kernpunkte in der aktuellen Debatte um die Vier-Tage-Woche ist die Frage, wie sich 
aus Arbeitgeberperspektive und auch gesamtwirtschaftlich betrachtet die Verkürzung der  
Arbeitszeit auf vier Tage auf Produktivität und Umsatz auswirken würde. Unter Hinweis auf  
bereits durchgeführte Modellversuche wird von Befürwortern argumentiert, dass keine Umsatz-
einbußen zu befürchten seien.60 In Versuchen hätten sogar eine zum Teil höhere Produktivität 
und eine größere Motivation unter den Arbeitnehmern festgestellt werden können.61 So könnten 

 

56 So etwa IG Metall, Fragen und Antworten zur Vier-Tage-Woche, 19. Mai 2023, abrufbar unter: Fragen und Ant-
worten zur Vier-Tage-Woche (igmetall.de); Hölte/Kullmann/Quecke/Schirmer/Schmergal/Sutera, Der neue  
Arbeitskampf, Spiegel Ausgabe Nr. 22 vom 27. Mai 2023, S. 14 mit Verweis auf das Institut für Arbeitsmarkt- 
und Berufsforschung der Bundesagentur für Arbeit (IAB). 

57 Hagelüken, Ist die Vier-Tage-Woche machbar?, Süddeutsche Zeitung, 9./10. September 2023 mit Verweis auf 
Allmendinger; Hölte/Kullmann/Quecke/Schirmer/Schmergal/Sutera, Der neue Arbeitskampf, Spiegel Ausgabe 
Nr. 22 vom 27. Mai 2023, S. 14. mit Verweis auf Allmendinger; vgl. auch Leue, Vier-Tage-Woche - ein Zukunfts-
modell?, Deutschlandfunk Kultur, 27. Juni 2023, abrufbar unter: 4 Tage Woche – Arbeitszeitmodell für die Zu-
kunft? (deutschlandfunkkultur.de) unter Verweis auf Frey. 

58 Markert, Eine neue Normalarbeitszeit? Arbeitszeitverkürzung, Flexibilisierung und ein neues Verhältnis der 
‚Normalarbeit‘, Impulspapier des Landesbüros NRW der Friedrich-Ebert-Stiftung, Februar 2022, S. 5, abrufbar 
unter: 18947.pdf (fes.de), vgl. auch Hagelüken, Ist die Vier-Tage-Woche machbar?, Süddeutsche Zeitung, 
9./10. September 2023 mit Verweis aus Allmedinger. 

59 Lott/Windscheid, 4-Tage-Woche - Vorteile für Beschäftigte und betriebliche Voraussetzungen für verkürzte  
Arbeitszeiten, Policy Brief WSI, Nr. 79 5/2023, S. 6, abrufbar unter: 4-Tage-Woche - Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaftliches Institut (WSI) in der Hans-Böckler-Stiftung (boeckler.de); vgl. auch Hagelüken, Ist die Vier-Tage-
Woche machbar?, Süddeutsche Zeitung, 9./10. September 2023 mit Verweis aus Allmedinger. 

60 So etwa IG Metall, Fragen und Antworten zur Vier-Tage-Woche, 19. Mai 2023, abrufbar unter: Fragen und Ant-
worten zur Vier-Tage-Woche (igmetall.de). 

61 Markert, Eine neue Normalarbeitszeit? Arbeitszeitverkürzung, Flexibilisierung und ein neues Verhältnis der 
‚Normalarbeit‘, Impulspapier des Landesbüros NRW der Friedrich-Ebert-Stiftung, Februar 2022, S. 4, abrufbar 
unter: 18947.pdf (fes.de) unter Hinweis auf Feldversuche in Island, bei denen die Produktivität in den meisten 
Fällen gestiegen sei, und in allen anderen mindestens gleichgeblieben sei. 

https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://www.deutschlandfunkkultur.de/vier-tage-woche-arbeitszeit-beruf-job-100.html
https://www.deutschlandfunkkultur.de/vier-tage-woche-arbeitszeit-beruf-job-100.html
https://library.fes.de/pdf-files/bueros/nrw/18947.pdf
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://library.fes.de/pdf-files/bueros/nrw/18947.pdf
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Betriebe höhere Lohnausgaben durch eine erhöhte Produktivität der Beschäftigten kompensie-
ren.62 

Befürworter der Vier-Tage-Woche sehen hier ein attraktives Angebot, um Fachkräfte für ein  
Unternehmen zu gewinnen.63 Auch im Berufsfeld der Pflege könne die Vier-Tage-Woche ein at-
traktives Angebot gerade auch für die jüngere Generation darstellen und dem aktuellen Mangel 
an Pflegekräften entgegenwirken, erhoffen sich Betriebe, die eine Vier-Tage-Woche in Erwägung 
ziehen.64 

Auch Aspekte der Nachhaltigkeit werden im Zusammenhang mit der Vier-Tage-Woche vorge-
bracht. Die Verkürzung der wöchentlichen Arbeitszeit auf vier Tage könne auch dazu beitragen, 
Ressourcen einzusparen, erhoffen sich Befürworter. Durch den freien Tag würden beispielsweise 
weniger Arbeitswege zurückgelegt und Ressourcen am Arbeitsplatz gespart, was sich wiederum 
positiv auf die CO2-Bilanzen von Betrieben auswirken könne.65 So habe ein eindeutiger Zusam-
menhang zwischen der Klimabilanz und den Arbeitszeiten festgestellt werden können, zumin-
dest in Staaten mit hohem Einkommen.66 Unter Hinweis auf Studien aus den Jahren 2012 und 
2021 wird ausgeführt, dass die Verkürzung der Arbeitszeit den Energieverbrauch am Arbeitsplatz 
senken, die Emissionen aus dem Pendelverkehr verringern und zu einem nachhaltigen Lebensstil 
anregen könnte.67 Der Nutzen für das Klima hänge aber auch davon ab, was die Beschäftigten an 
ihrem zusätzlichen freien Tag tun. Allerdings hätten Untersuchungen gezeigt, dass die meisten 

 

62 Lott/Windscheid, 4-Tage-Woche - Vorteile für Beschäftigte und betriebliche Voraussetzungen für verkürzte  
Arbeitszeiten, Policy Brief WSI, Nr. 79 5/2023, S. 6, abrufbar unter: 4-Tage-Woche - Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaftliches Institut (WSI) in der Hans-Böckler-Stiftung (boeckler.de). 

63 IG Metall, Fragen und Antworten zur Vier-Tage-Woche, 19. Mai 2023, abrufbar unter: Fragen und Antworten 
zur Vier-Tage-Woche (igmetall.de); Lott/Windscheid, Policy Brief Nr. 79 5/2023, S. 6, abrufbar unter: 4-Tage-
Woche - Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut (WSI) in der Hans-Böckler-Stiftung (boeckler.de). 

64 Sawicki, 4-Tage-Woche aus in der Pflege möglich? Pilotprojekt will Beruf „sexy“ machen, watson.de, 
8. Mai 2023, abrufbar unter: https://politik.watson.de/deutschland/analyse/435462847-4-tage-woche-auch-in-
der-pflege-pilotprojekt-will-beruf-sexy-machen unter Hinweis auf die zu Beginn des Jahres 2024 geplante Ein-
führung einer Vier-Tage-Woche in Pflege- und Betreuungszentren, in der eine Vollzeitstelle von derzeit 40 Wo-
chenstunden auf 36 Wochenstunden (und damit auf neun Stunden täglicher Arbeitszeit an vier Tagen der Wo-
che) reduziert werden soll. Aktuell sei der Großteil des Pflegepersonals in Teilzeit beschäftigt, man erwarte 
dadurch jedoch in vielen Fällen eine Aufstockung der Arbeitszeit auf Vollzeit. 

65 Siehe etwa IG Metall, Fragen und Antworten zur Vier-Tage-Woche, 19. Mai 2023, abrufbar unter: Fragen und 
Antworten zur Vier-Tage-Woche (igmetall.de); Markert, Eine neue Normalarbeitszeit? Arbeitszeitverkürzung, 
Flexibilisierung und ein neues Verhältnis der ‚Normalarbeit‘, Impulspapier des Landesbüros NRW der Fried-
rich-Ebert-Stiftung, Februar 2022, S. 6, abrufbar unter: 18947.pdf (fes.de). 

66 King/Muller, Rettet die Vier-Tage-Woche das Klima?, Deutsche Welle (DW), 9. Juni 2023, abrufbar unter: 
https://www.dw.com/de/rettet-die-vier-tage-woche-das-klima/a-65746799 unter Verweis auf Schor und Studien 
aus den Jahren 2012 und 2021. 

67 King/Muller, Rettet die Vier-Tage-Woche das Klima?, Deutsche Welle (DW), 9. Juni 2023, abrufbar unter: 
https://www.dw.com/de/rettet-die-vier-tage-woche-das-klima/a-65746799 unter Verweis auf Schor und Studien 
aus den Jahren 2012 und 2021. 

https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://www.boeckler.de/de/faust-detail.htm?sync_id=HBS-008610
https://politik.watson.de/deutschland/analyse/435462847-4-tage-woche-auch-in-der-pflege-pilotprojekt-will-beruf-sexy-machen
https://politik.watson.de/deutschland/analyse/435462847-4-tage-woche-auch-in-der-pflege-pilotprojekt-will-beruf-sexy-machen
https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://www.igmetall.de/tarif/faq-zur-vier-tage-woche
https://library.fes.de/pdf-files/bueros/nrw/18947.pdf
https://www.dw.com/de/rettet-die-vier-tage-woche-das-klima/a-65746799
https://www.dw.com/de/rettet-die-vier-tage-woche-das-klima/a-65746799
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Menschen in der Nähe ihres Wohnortes blieben und die gewonnene Zeit etwa mit Hobbys und 
Hausarbeit verbrächten.68 

4.2. Argumente, die gegen die Vier-Tage-Woche angeführt werden 

Die Argumente, die gegen die Vier-Tage-Woche angeführt werden, sind geprägt von Zweifeln  
daran, ob eine durch die Vier-Tage-Woche erwartete Attraktivitätssteigerung überhaupt zu einer 
Verbesserung der Fachkräftesituation beitragen könnte. Auch sei davon auszugehen, dass es auch 
Branchen gebe, in denen eine generelle Vier-Tage-Woche strukturell nicht in Betracht komme. 
Ebenso wird bezweifelt, dass es tatsächlich bei der Einführung der Vier-Tage-Woche zu einer 
Steigerung der Produktivität komme, so dass sich die Vier-Tage-Woche quasi selbst finanziere. 
Die Unternehmen würden daher mit einer Einführung der Vier-Tage-Woche stark belastet, was 
letztlich auch Arbeitsplätze gefährden könne. 

So wird insbesondere vorgetragen, dass die Einführung einer Vier-Tage-Woche nicht als flächen-
deckendes Modell vorstellbar sei,69 denn nicht in jeder Branche könne aus arbeitsorganisatori-
scher Sicht ein reibungsloser Ablauf mit einer Vier-Tage-Woche sichergestellt werden. Die Aus-
sagekraft der britischen Studie müsse unter diesem Gesichtspunkt kritisch gesehen werden, auch 
weil hauptsächlich Unternehmen mit klassischen Bürojobs teilgenommen hätten.70 Ferner wird 
darauf hingewiesen, dass es auch sehr von der jeweiligen Branche abhänge, ob eine Vier-Tage-
Woche mit Arbeitszeitverkürzungen realisiert werden könne. So brauche es in Bereichen, in de-
nen sich die Produktivität kaum steigern lasse, wie etwa im Handel oder in der Pflege, zusätzli-
che Arbeitskräfte, die es auf dem Arbeitsmarkt aber nicht gebe.71 

Hinzukomme, dass in den Versuchen zur Vier-Tage-Woche in Island und in Großbritannien, auf 
die sich Befürworter der Vier-Tage-Woche häufig beriefen, keine konsistente Messung der 

 

68 King/Muller, Rettet die Vier-Tage-Woche das Klima?, Deutsche Welle (DW), 9. Juni 2023, abrufbar unter: 
https://www.dw.com/de/rettet-die-vier-tage-woche-das-klima/a-65746799 unter Verweis auf Schor und Studien 
aus den Jahren 2012 und 2021. 

69 Vgl. Wernecke gegenüber RND, Apel, Rückt die Viertagewoche näher, Herr Wernecke?, RND, 12. August 2023, 
abrufbar unter: https://www.rnd.de/wirtschaft/verdi-chef-frank-werneke-im-rnd-interview-ueber-die-4-tage-
woche-G37KEGXMZRHTXLSFVTSN7BK2KE.html; Heil gegen pauschale Vier-Tage-Woche, Berlin direkt, ZDF, 
30. April 2023, abrufbar unter: Heil gegen pauschale Vier-Tage-Woche in allen Branchen - ZDFmediathek;  
vgl. auch Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) gegenüber watson, wonach die Einführung einer 
gesetzlichen Vier-Tage-Woche in Deutschland nicht geplant sei. Das Grundgesetz überlasse die Gestaltung er 
Arbeitszeit den Vertragsparteien; diese seien unter Beachtung der Vorgaben des Arbeitszeitgesetzes frei in ihren 
diesbezüglichen Entscheidungen, Sawicki, Der Wunsch nach mehr Freizeit: Wie realistisch ist die Vier-Tage-
Woche in Deutschland?, watson, 18. April 2023, abrufbar unter: Vier-Tage-Woche in Deutschland: Wie realis-
tisch – und gut – ist das? (watson.de). 

70 So Schlechter zitiert in Seeger, Work-Life-Balance - Wo die Vier-Tage-Woche schon funktioniert, tagesschau.de, 
27. Mai 2023, abrufbar unter: Wo die Vier-Tage-Woche schon funktioniert | tagesschau.de; Hüther, Forderung 
nach Vier-Tage-Woche: Gefährliche Utopie, Merkur.de, 15. Juni 2023, abrufbar unter: SPD-Forderung nach Vier-
Tage-Woche: Gefährliche Utopie (merkur.de). 

71 Seeger, Wo die Vier-Tage-Woche schon funktioniert, tagesschau.de, 27. Mai 2023, abrufbar unter: 
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/vier-tage-woche-102.html unter Verweis auf Fitzenberger. 

https://www.dw.com/de/rettet-die-vier-tage-woche-das-klima/a-65746799
https://www.rnd.de/wirtschaft/verdi-chef-frank-werneke-im-rnd-interview-ueber-die-4-tage-woche-G37KEGXMZRHTXLSFVTSN7BK2KE.html
https://www.rnd.de/wirtschaft/verdi-chef-frank-werneke-im-rnd-interview-ueber-die-4-tage-woche-G37KEGXMZRHTXLSFVTSN7BK2KE.html
https://www.zdf.de/politik/berlin-direkt/heil-vier-tage-woche-arbeit-tarifvertrag-100.html
https://politik.watson.de/deutschland/analyse/744104009-vier-tage-woche-in-deutschland-wie-realistisch-und-gut-ist-das
https://politik.watson.de/deutschland/analyse/744104009-vier-tage-woche-in-deutschland-wie-realistisch-und-gut-ist-das
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/vier-tage-woche-102.html
https://www.merkur.de/wirtschaft/spd-esken-vier-tage-woche-ig-metall-lohnausgleich-michael-huether-iw-koeln-stimme-der-oekonomen-zr-92259166.html
https://www.merkur.de/wirtschaft/spd-esken-vier-tage-woche-ig-metall-lohnausgleich-michael-huether-iw-koeln-stimme-der-oekonomen-zr-92259166.html
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/vier-tage-woche-102.html
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Produktivität erfolgt sei.72 So wurde in der Studie in Großbritannien lediglich der Umsatz erfragt, 
der aber nicht mit der Wertschöpfung gleichzusetzen sei, die dem Produktivitätsbegriff zugrunde 
liege. Im Übrigen hätten auch nur 40 Prozent der Unternehmen die Frage nach dem Umsatz be-
antwortet; Langzeiteffekte seien nicht betrachtet worden.73 Die vorliegenden Ergebnisse könnten 
zwar zeigen, dass eine Vier-Tage-Woche in manchen Betrieben in einer kurzen Frist ein funktio-
nierendes Arbeitszeitmodell sein könne, sie könnten allerdings nicht zeigen, dass in einer länge-
ren Frist die Innovations- und Wettbewerbsfähigkeit unbeeinträchtigt bleibe. Schon gar nicht sei 
der Beweis erbracht worden, dass die Vier-Tage-Woche ein Modell sei, das in einem gesamtwirt-
schaftlichen Maßstab funktioniere. Was in einzelwirtschaftlicher Betrachtung gegebenenfalls 
sinnvoll erscheinen mag, löse sich in gesamtwirtschaftlicher Betrachtung auf: wenn alle Unter-
nehmen die Arbeitszeit reduzierten, bliebe am Ende ein Arbeitszeitdefizit. Ferner fehle jeglicher 
Hinweis darauf, dass kausal durch die Arbeitszeitverkürzung die Produktivität in einem Maß ge-
steigert werden könne, dass sie in der Lage sei, diese zu kompensieren. Da die Verkürzung der 
Arbeitswoche von fünf auf vier Tage einer Reduzierung der Arbeitszeit um 20 Prozent entspre-
che, müsste - um den daraus resultierenden Produktionsrückgang zu kompensieren, die Stunden-
produktivität um 25 Prozent gesteigert werden. Dies sei jedoch in einem gesamtwirtschaftlichen 
Maßstab utopisch.74 Zusätzlich bestünde die Gefahr, durch die Reduzierung der Arbeitstage inter-
national an Wettbewerbsfähigkeit zu verlieren.75 

Im Übrigen sei auch deshalb ein genereller Aussagewert dieser Studien zu bezweifeln, da nur  
Firmen teilgenommen hätten, die die Idee ohnehin gut fänden. Die Gesundheit verbessere sich 
nur deutlich, wenn Menschen vorher überlange arbeiteten, aber nicht, wenn sie bisher eine 40-
Stunden-Woche hätten. Die Produktivität steige nur dann wesentlich, wenn Firmen wie in der 
Studie gleichzeitig ihre Abläufe verbesserten und neue Technologien einführten. Eine Vier-Tage-
Woche in größerem Umfang dürfe es nur dann geben, wenn Beschäftigte zunächst einen be-
schränkten Lohnausgleich akzeptierten; in dem Ausmaß, in dem sie produktiver würden, und 
wenn klassische Gehaltserhöhungen die Lücke füllten, könne ihr Verdienst wieder steigen.76 

 

72 Schäfer, Viertagewoche: Kein Modell für Alle, IW-Kurzbericht 58/2023, 30 August 2023, abrufbar unter: 
https://www.iwkoeln.de/studien/holger-schaefer-kein-modell-fuer-alle.html; Hüther, Forderung nach Vier-
Tage-Woche: Gefährliche Utopie, Merkur.de, 15. Juni 2023, abrufbar unter: SPD-Forderung nach Vier-Tage-Wo-
che: Gefährliche Utopie (merkur.de). 

73 Schäfer, Viertagewoche: Kein Modell für Alle, IW-Kurzbericht 58/2023, 30 August 2023, abrufbar unter: 
https://www.iwkoeln.de/studien/holger-schaefer-kein-modell-fuer-alle.html. 

74 Schäfer, Viertagewoche: Kein Modell für Alle, IW-Kurzbericht 58/2023, 30 August 2023, abrufbar unter: 
https://www.iwkoeln.de/studien/holger-schaefer-kein-modell-fuer-alle.html, vgl. auch Fachdienst Arbeitsrecht, 
ifo-Präsident Fuest spricht sich gegen Vier-Tage-Woche aus, FD-ArbR 2023, beck-online, Ausgabe 23, 
15. Juni 2023, 457872; Weber gegenüber Merkur, Höß, Arbeitsforscher: „Es wurde nie so viel gearbeitet wie 
heute“, merkur.de, 5. Juni 2023, abrufbar unter: https://www.merkur.de/wirtschaft/arbeitsforscher-nie-so-viel-
gearbeitet-heute-4-tage-woche-flexible-arbeitszeit-enzo-weber-nuernberg-92318005.html. 

75 Vgl. Taube, Neue Debatte um Vier-Tage-Woche, Süddeutsche Zeitung, SZ.de, 30. April 2023, abrufbar unter: 
Arbeit in Deutschland: Neue Diskussion um Vier-Tage-Woche - Politik - SZ.de (sueddeutsche.de) unter Verweis 
auf Kampeter und Källenius. 

76 Hagelüken, Ist die Vier-Tage-Woche machbar?, Süddeutsche Zeitung, 9./10. September 2023 unter Verweis auf 
Weber. 

https://www.iwkoeln.de/studien/holger-schaefer-kein-modell-fuer-alle.html
https://www.merkur.de/wirtschaft/spd-esken-vier-tage-woche-ig-metall-lohnausgleich-michael-huether-iw-koeln-stimme-der-oekonomen-zr-92259166.html
https://www.merkur.de/wirtschaft/spd-esken-vier-tage-woche-ig-metall-lohnausgleich-michael-huether-iw-koeln-stimme-der-oekonomen-zr-92259166.html
https://www.iwkoeln.de/studien/holger-schaefer-kein-modell-fuer-alle.html
https://www.iwkoeln.de/studien/holger-schaefer-kein-modell-fuer-alle.html
https://www.merkur.de/wirtschaft/arbeitsforscher-nie-so-viel-gearbeitet-heute-4-tage-woche-flexible-arbeitszeit-enzo-weber-nuernberg-92318005.html
https://www.merkur.de/wirtschaft/arbeitsforscher-nie-so-viel-gearbeitet-heute-4-tage-woche-flexible-arbeitszeit-enzo-weber-nuernberg-92318005.html
https://www.sueddeutsche.de/politik/vier-tage-woche-esken-bda-1.5830384
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Die Debatte um die Vier-Tage-Woche mit Arbeitszeitverkürzung müsse letztlich vor dem Hinter-
grund des demografischen Wandels kritisch betrachtet werden.77 In den kommenden Jahren 
werde sich der Arbeitskräftemangel drastisch verschärfen, da die geburtenstarken Jahrgänge das 
Rentenalter erreichten. Eine Arbeitszeitverkürzung würde - mit oder ohne Lohnausgleich - zu  
einer Schrumpfung der produzierten Menge an Gütern und Dienstleistungen führen. Dabei 
würde der Wohlstandsverlust nicht nur die Erwerbstätigen, sondern auch die steigende Anzahl 
ökonomisch inaktiver Personen betreffen.78 Daher wäre eher eine Debatte über eine Verlängerung 
der Wochenarbeitszeit angebracht.79 

Kritisch wird ferner eingewandt, dass die täglich erhöhte Belastung sich negativ auf das Stress-
empfinden der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer auswirken könne, insbesondere dann, 
wenn sich Arbeit intensiviere und sich die tägliche Arbeitszeit erhöhe.80 

Ferner könnte die Einführung einer Vier-Tage-Woche auch dazu führen, dass Beschäftigte noch 
mehr Nebentätigkeiten annähmen, was wiederum prekären Nebenbeschäftigungen Schub verlei-
hen könnte, da Unternehmen entstehende Lücken durch temporäre Arbeitsverhältnisse füllen 
müssten.81 

5. Geplante Pilotstudie in Deutschland 

Aktuell wurde bekannt, dass auch in Deutschland ein Modellversuch zur Vier-Tage-Woche  
geplant ist. Dabei soll es sich um einen sechsmonatigen Test einer Vier-Tage-Woche handeln. Der 
Fokus soll auf der Erprobung einer entsprechenden Arbeitszeitverkürzung bei gleichbleibendem 
Gehalt und gleichbleibender Produktivität liegen. Die deutsche Pilotstudie soll im Rahmen einer 
Kooperation von 4 Day Week Global und dem Beratungsunternehmen Intraprenör GmbH in 
Deutschland durchgeführt und wissenschaftlich durch die Universität Münster begleitet werden. 
Neben einer Unterstützung in der Planungsphase sollen die beteiligten Unternehmen in der 

 

77 So auch Feld in einem Interview, Nagel, Allein die Vier-Tage-Woche zu verhindern, wäre schon ein Fortschritt, 
FOCUS online, 13. Juni 2023, abrufbar unter: Top-Ökonom Feld: „Die Vier-Tage-Woche verhindern, wäre schon 
ein Fortschritt“ - FOCUS online; Fachdienst Arbeitsrecht, ifo-Präsident Fuest spricht sich gegen Vier-Tage-Wo-
che aus, FD-ArbR 2023, beck-online, Ausgabe 23, 15. Juni 2023, 457872. 

78 Schäfer, Viertagewoche: Kein Modell für Alle, IW-Kurzbericht 58/2023, 30. August 2023, abrufbar unter: 
https://www.iwkoeln.de/studien/holger-schaefer-kein-modell-fuer-alle.html; vgl. auch zitiert in: Seeger, Work-
Life-Balance - Wo die Vier-Tage-Woche schon funktioniert, tagesschau.de, 27. Mai 2023, abrufbar unter: Wo die 
Vier-Tage-Woche schon funktioniert | tagesschau.de mit Zweifel daran, ob volkswirtschaftlich die investierte 
Arbeitszeit reiche, den jetzigen Wohlstand zu erwirtschaften. 

79 Schäfer, Viertagewoche: Kein Modell für Alle, IW-Kurzbericht 58/2023, 30 August 2023, abrufbar unter: 
https://www.iwkoeln.de/studien/holger-schaefer-kein-modell-fuer-alle.html. 

80 dpa-infocon, Wie Sie an eine Vier-Tage-Woche kommen, Süddeutsche Zeitung, 18. Juni 2023, abrufbar unter: 
Arbeit - Wie Sie an eine Vier-Tage-Woche kommen - Karriere - SZ.de (sueddeutsche.de) unter Zitierung von 
Rump und Sacher.  

81 Vgl. Fratzscher, Deutschland sollte die Viertagewoche ausprobieren, Zeit Online, 12. Mai 2023, abrufbar unter: 
Arbeitszeit: Deutschland sollte die Viertagewoche ausprobieren | ZEIT ONLINE. 

https://www.focus.de/finanzen/boerse/konjunktur/top-oekonom-lars-feld-im-interview-hat-mich-gewundert-dass-es-bei-biontechs-weggang-keinen-aufschrei-gab_id_195840727.html
https://www.focus.de/finanzen/boerse/konjunktur/top-oekonom-lars-feld-im-interview-hat-mich-gewundert-dass-es-bei-biontechs-weggang-keinen-aufschrei-gab_id_195840727.html
https://www.iwkoeln.de/studien/holger-schaefer-kein-modell-fuer-alle.html
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/vier-tage-woche-102.html
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/vier-tage-woche-102.html
https://www.iwkoeln.de/studien/holger-schaefer-kein-modell-fuer-alle.html
https://www.sueddeutsche.de/karriere/arbeit-wie-sie-an-eine-vier-tage-woche-kommen-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-210617-99-34137
https://www.zeit.de/wirtschaft/2023-05/arbeitszeit-viertagewoche-versuch-arbeitgeber-studien?utm_referrer=https://www.diw.de/
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Testphase Zugang zu Fachexpertise, bestimmten „Tools“ sowie die Möglichkeit zum Austausch 
mit anderen Unternehmen erhalten.82 

In der Zeit von Anfang September bis Ende November 2023 können sich Unternehmen zur Pilot-
studie anmelden. Die Teilnahme erfolgt im Regelfall auf Basis einer Teilnahmegebühr, die sich 
nach der Zahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des jeweiligen Unternehmens richtet. Der 
Versuch selbst soll dann in der Zeit von Februar bis August 2024 erfolgen.83 

Die Pilotstudie soll aus der Perspektive von Arbeitgebern und Beschäftigten, aber auch unter  
Aspekten der Gesundheit, der Nachhaltigkeit und der Gleichstellung sowie aus der Perspektive 
der jüngeren Generation durch einen Beirat begleitet werden. Dem Beirat gehören unter anderem 
auch Vertreterinnen und Vertreter der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände 
(BDA), der IG Metall, des Zentralverbands des Deutschen Handwerks (ZDH) und der Universität 
Münster an, ebenso wie weiterer Unternehmen und Netzwerke.84 

Aus Sicht der BDA könne man festhalten, dass flexible Arbeitszeiten für viele Unternehmen ein 
wichtiger Anreiz bei der Fachkräftegewinnung seien. Eine pauschale Vier-Tage-Woche bei vol-
lem Lohnausgleich sei aber für die überwiegende Mehrheit der Unternehmen keine Option. Von 
der Studie erhoffe man sich eine breite Datenbasis aus zahlreichen Branchen, um Möglichkeiten 
und Grenzen des Modells besser zu verstehen. Spannend werde die Frage sein, ob ein Absenken 
der Arbeitszeit mit einer signifikanten Produktivitätssteigerung einhergehe, da ohne eine solche 
Steigerung der Produktivität das Modell der Vier-Tage-Woche für Unternehmen langfristig kaum 
tragbar wäre.85 

Seitens der IG Metall wurde im Zusammenhang mit der Pilotstudie in Deutschland erneut betont, 
dass eine Vier-Tage-Woche dem Wunsch vieler Beschäftigter entspreche und das Modell sich in 
vielen Betrieben bereits zur Sicherung von Arbeitsplätzen bewährt habe, die Work-Life-Balance 
von Beschäftigten erhöhe und damit auch die Attraktivität von Unternehmen steigern könne. Fer-
ner könne mit diesem Modell ein Beitrag zu mehr Klimaschutz durch weniger Pendelverkehr 
und zu gesünderem Arbeiten bis zur Rente geleistet werden.86 Die Studie solle auch dazu dienen, 

 

82 Siehe dazu Internetauftritt der Intraprenör GmbH, Deutschlands größtes Experiment zur 4-Tage-Woche, abrufbar 
unter: https://wenww.intraprenoer.de/4tagewoche. 

83 Siehe dazu Internetauftritt der Intraprenör GmbH, Deutschlands größtes Experiment zur 4-Tage-Woche, abrufbar 
unter: https://www.intraprenoer.de/4tagewoche. 

84 Siehe dazu Internetauftritt der Intraprenör GmbH, Deutschlands größtes Experiment zur 4-Tage-Woche, abrufbar 
unter: https://www.intraprenoer.de/4tagewoche. 

85 So Schalter gegenüber dem Redaktionsnetzwerk Deutschland (RND), Boes, 50 Unternehmen beteiligt - In 
Deutschland startet bisher größtes Experiment zur Viertagewoche, RND.de, 31. August 2023, abrufbar  
unter: 4-Tage-Woche: bisher größtes Experiment startet in Deutschland (rnd.de). 

86 So Jänicke gegenüber RND, Boes, 50 Unternehmen beteiligt - In Deutschland startet bisher größtes Experiment 
zur Viertagewoche, RND.de, 31. August 2023, abrufbar unter: 4-Tage-Woche: bisher größtes Experiment startet 
in Deutschland (rnd.de). 

https://www.intraprenoer.de/4tagewoche
https://www.intraprenoer.de/4tagewoche
https://www.intraprenoer.de/4tagewoche
https://www.rnd.de/beruf-und-bildung/4-tage-woche-bisher-groesstes-experiment-startet-in-deutschland-BYYZY4YCMFCL3AM4YTCXTXL76A.html
https://www.rnd.de/beruf-und-bildung/4-tage-woche-bisher-groesstes-experiment-startet-in-deutschland-BYYZY4YCMFCL3AM4YTCXTXL76A.html
https://www.rnd.de/beruf-und-bildung/4-tage-woche-bisher-groesstes-experiment-startet-in-deutschland-BYYZY4YCMFCL3AM4YTCXTXL76A.html
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die Bedingungen für die mögliche Einführung einer Vier-Tage-Woche zu erproben und herauszu-
finden, welches Modell passend sein könnte.87 

Vom ZDH wird darauf verwiesen, dass die Einführung einer Vier-Tage-Woche immer eine indivi-
duelle betriebliche Entscheidung sein müsse und es gerade bei kleineren Betrieben fraglich sei, 
ob bei einer ohnehin dünnen Personaldecke auf einzelne Beschäftigte ohne Weiteres für einzelne 
Tage dauerhaft verzichtet werden könne.88 

Die Auswertung und die Veröffentlichung sind für Oktober 2024 vorgesehen. 

 

*** 

 

87 So ein Sprecher der IG Metall, vgl. Arbeitszeitverkürzung - Großer Test für die Viertagewoche bei vollem Lohn-
ausgleich, FAZ.NET, 1. September 2023, abrufbar unter: Großer Test für die Viertagewoche bei vollem Lohnaus-
gleich (faz.net). 

88 So eine Sprecherin des ZDH gegenüber RND, Boes, 50 Unternehmen beteiligt - In Deutschland startet bisher 
größtes Experiment zur Viertagewoche, RND.de, 31. August 2023, abrufbar unter: 4-Tage-Woche: bisher größtes 
Experiment startet in Deutschland (rnd.de) (zuletzt abgerufen am 10. September 2023). 
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